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Einbruch in 
Mehrfamilienhaus

n KORNWESTHEIM

 Am Freitag zwischen 14.50 

Uhr und 20.30 Uhr verschaff-

ten sich bislang unbekannte 

Täter Zutritt zu einer Erdge-

schosswohnung eines Mehr-

familienhauses im Zentrum 

Kornwestheims. Mittels 

Hebelwerkzeug wurde die 

Balkontüre geöffnet.

 Schränke in mehreren Zim-

mern wurden durchwühlt.  Es 

gibt bislang keine konkreten 

Hinweise auf die möglichen 

Täter. Anwohner, welche 

verdächtige Wahrnehmung 

in diesem Zusammenhang 

gemacht haben, werden ge-

beten, sich mit dem Polizei-

revier Kornwestheim telefo-

nisch (07156 13130) oder per 

E-Mail (kornwest-

heim.prev@polizei.bwl.de) in 

Verbindung zu setzen.

Einbruch in  Sozialstation
n KORNWESTHEIM

 In der Nacht zum Dienstag 

vergangener Woche (23. Ja-

nuar) brachen noch unbe-

kannte Täter in die Räume 

der Kirchlichen Sozialsta-

tion in der Beate-Paulus-

Straße ein. Die Täter hebel-

ten die Haupteingangstür 

auf, nachdem sie zunächst 

versucht hatten, den Glas-

einsatz der Tür einzuwerfen, 

jedoch gescheitert waren. Im 

Innern versuchten die Unbe-

kannten eine weitere Tür 

aufzubrechen, was ihnen 

ebenfalls nicht gelang. Im 

weiteren Verlauf rissen sie 

mehrere Kartons auf, in 

denen sich Hygiene - und 

Pflegeprodukte befanden.

Insgesamt stahlen die Täter 

mehr als 60 Behältnisse mit 

Cremes und ein Desinfek-

tionsmittel. Der Wert des 

Diebesguts wurde auf rund 

220 Euro geschätzt.

Der hinterlassene Sachscha-

den dürfte etwa 1000 Euro 

betragen. Zeugen, die sach-

dienliche Hinweise geben 

können, werden gebeten, 

sich unter Telefon 071454

1313-0 oder per E-Mail: korn-

w e s t h e i m . p r e v @ p o l i -

zei.bwl.de beim Polizeire-

vier Kornwestheim zu mel-

den.

Goldene Konfirmation
 am 10. März

n KORNWESTHEIM

Die Evangelische Kirchenge-

meinde Kornwestheim feiert 

den Gottesdienst zur Golde-

nen Konfirmation am Sonn-

tag, 10. März, um 10 Uhr in 

der evangelischen Martins-

kirche in Kornwestheim.

Dies bedeutet, dass die Kon-

firmandinnen und Konfir-

manden vor 50 Jahren kon-

firmiert wurden. 

Dies bietet eine schöne Gele-

genheit, um sich erneut mit 

dem Glauben und dessen 

Rolle im eigenen Leben aus-

einanderzusetzen. Alle, die 

im Jahr 1974 konfirmiert 

wurden, sind daher herzlich 

zu dieser Feierlichkeit ein-

geladen. Selbstverständlich 

sind auch die Ehepartnerin-

nen und Ehepartner aller 

Konfessionen ebenso will-

kommen.

Wer dieses Jubiläum gerne 

mitfeiern möchte, möge sich 

bitte vorab anmelden unter 

Telefon 0 71 54 / 72 96 oder 

unter E-Mail Pfarramt.Korn-

w e s t h e i m . M a r t i n s k i r -

che@elkw.de. 

FRANK RUPPERT

n KORNWESTHEIM 

 Mehr Lurchi für die Stadt war 

eine Prämisse, mit der Nico 

Lauxmann seinen erfolgreichen 

Wahlkampf zum Oberbürger-

meister Kornwestheims im ver-

gangenen Jahr bestritten hat. 

„Der Einfluss von Nico Laux-

mann macht sich schon bemerk-

bar“, sagte der Erste Bürger-

meister Daniel Güthler bei der 

Vorstellung der überarbeiteten 

Pläne zur Umgestaltung des 

Uferbereichs im Salamander-

Stadtpark am Dienstagabend im 

Ausschuss für Umwelt und Tech-

nik. Das schon länger angedach-

te Projekt soll nämlich auf Be-

treiben des neuen OB eine Ins-

tallation des Feuersalamanders 

umfassen. Lurchi in menschli-

cher Größe soll am Ufer platziert 

werden – aus witterungsbestän-

digem Material, damit ihm Wind 

und Wetter nichts anhaben kön-

nen.

Die genauen Maße und die kon-

krete Umsetzung sind noch of-

fen. Auch die Kosten sind noch 

nicht bekannt. „Wenn wir das 

Okay bekommen, werden wir auf 

Künstler zugehen und dann noch 

mal mit den konkreten Daten in 

die Gremien kommen“, sagte Gü-

thler. Dass Lurchi einen so pro-

minenten Platz erhalten soll, ge-

fiel dem Großteil der Stadträte.  

Oberbürgermeister Nico Laux-

mann: „Natürlich ist die Nut-

zung Lurchis in der Stadt mit 

dem Rechteinhaber abge-

stimmt.“ Ansonsten gab es viel 

Das  Maskottchen spielt eine 
zentrale Rolle bei der Umgestal-
tung des Ufers im Kornwest-
heimer Stadtpark-See. Auch 
eine Liegefläche soll entstehen.

Ein Lurchi in 
Menschengrö-
ße soll künftig 
vom Seeufer  
im Kornwest-
heimer   
Stadtpark 

grüßen.   
Foto:  Stadt

Mehr Lurchi für 
die Stadt

Ein mannshoher Lurchi soll das Ufer des 
Seeparks schmücken

Lob aus den Reihen der Aus-

schussmitglieder für die Idee,  

Lurchi mit einzubeziehen. Das 

sei ein echter Gewinn und toll 

für das Marketing, so die Mei-

nung vieler. 

Konkreter waren die Vorstellun-

gen und die Kosten  der Verwal-

tung für die restlichen Aufwer-

tungsmaßnahmen am Seeufer.  

Der in die Jahre gekommene 

südliche Uferbereich am See 

soll, anders als jetzt, künftig zum 

Verweilen einladen. 

Ausgehend von der Felsenbirne 

am Ende des Fontänenbeckens 

beim Marktplatz sind entlang 

der Südseite des Seeufers eine 

symmetrische Gestaltung mit 

vier Sitzterrassen aus Beton und 

Holz sowie  grünen Flächen vor-

gesehen. Neue barrierefrei We-

ge aus dem alten wiederverwen-

deten Natursteinpflaster sollen 

nach unten an den Uferweg füh-

ren und   die vier Sitzterrassen 

und die Grünflächen erschlie-

ßen. 

Eine Allee aus Felsenbirnen soll 

an der neuen Wegekante am obe-

ren Böschungsbereich im Park 

entstehen. Die  Buche am Ende 

der Ufergestaltung bekommt 

mehr Platz sich weiter zu entfal-

ten. In der Nähe des Baums sol-

len dann schattige Sitzplätze lie-

gen, um die Anlage im Hochsom-

mer zu genießen. 

Von den Asphaltwegen werden 

etwa 150 Quadratmeter dem 

Uferbereich zugeschlagen. Da-

durch kann eine grüne Hecke ge-

pflanzt werden, die einen Schutz 

für Sitzen-

de von hinten bietet 

und gleichzeitig trotzdem den 

Blick zum See freigibt für die 

Parkbesucher, so die Pläne der 

Stadtverwaltung.  Die Kosten 

dafür schätzt die Verwaltung 

auf 370 000 Euro. Die Stadträte  

sprachen sich zudem mehrheit-

lich für eine zusätzliche  Liege-

fläche aus Holz aus. Kosten-

punkt: weitere 25 000 Euro kos-

ten. 

Auch die Fußwege um den Sa-

lamanderbrunnen sollen in 

dem Zuge neu geordnet wer-

den. Es ist an eine Art Nische 

gedacht mit Sitzgelegenheiten 

und Blick auf den See mit Fon-

täne. Edda Bühler erklärte, 

dass das ganze Konzept ihr und 

ihrer Fraktion nicht zusage. 

Sie äußerte auch Bedenken, 

dass die stetig wachsende Nil-

gans-Population die schön ge-

dachte Anlage verschandeln 

könne.

 Auch wenn im Ausschuss der 

Wunsch geäußert wurde, etwas 

gegen die Nilgänse zu unterneh-

men, war die Mehrheit  für den 

Verwaltungsvorschlag zur 

Umgestaltung.  In der 

nächsten Sitzung soll 

der Gemeinderat ent-

scheiden , im Juni 

könnten dann die 

Arbeiten  beginnen. 

Schon im Oktober  sei dann 

der Abschluss der Arbeiten mög-

lich.

Neue, barrierefreie 
Wege und vier 
Sitzterrassen
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Wo die Arbeit ruft:  
Stellen & Chancen im Stadtanzeiger.

Private Nachhilfeschule
su. 3-4 Räume zur Miete oder
zur Untermiete in KWHzwischen

13 und 19 Uhr ab sofort.
Tel. 07121 / 240041

GEWERBLICHE

MIETGESUCHE

Sonstige Geschäfte

Gartenarbeiten

MIETGESUCHE

Versierte Frau mit ca. 20 Jahren
Erfahrung im Pflegebereich/Zertifikat
für Demenz, sehr gute Referenzen,
sucht Stelle ab sofort, gerne am
Wochenende☎ 0176-81334370

Mitarbeiter*in (w/m/d) gesucht für 
den Empfang/die Telefonzentrale
https://www.annahaaghaus.de/empfang/

Biete folg. Arbeit (Nebenbeschäfti-
gung) an: Malerarbeit, tapezieren, Flie-
sen+Laminat verlegen0711/34159824

Zuverlässige Putzfrau su. eine Putz-
stelle im Privathaushalt in Stuttgart.
Kontakt: martinar19500@gmail.com

Freundliche Putzhilfe nach Feuer-
bach gesucht. Tel. 0151 / 59880898

Hausmeisterservice sucht
nebenberuflicheMitarbeiter
für Hausreinigungmit Winterdienst.
Tel. 01751701779

Plegefachkraft 
für Seniorenzentrum
gesucht, in Voll- oder Teilzeit.

Nicole Helmecke, Tel. 0711/952 55-50

www.annahaaghaus.de/pflegefachkraft

Suche Mann mit Auto/ Führerschein
für Treppenhausreinigung auf
Minijobbasis im Raum S-West
Gebäudereinigung Karin Henne
☎ 0178 - 7 13 35 63

Suche Putzstelle, vormittags
Tel.: 07119354821

Maler / Lackierer / Bodenleger,
Fliesenleger / Trockenbauer sucht
Nebenjob.☎ 01 77 / 494 41 54

Suche Lkw Fahrer Klasse C für
tägliche Fahrten ab 71083 Herrenberg
☎ 0173 - 874 40 25

Frau mit Erfahrung sucht Putzstelle
☎ 0176 / 23 60 45 98

Hausmeister (m/w/d) - Minijob
Du bist ein Allrounder und handwerkliche Arbeiten machen dir
Spaß? Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen zuver-
lässigen Hausmeister (m/w/d) auf Minijob Basis - gerne auch
Rentner (m/w/d).
Deine Aufgaben:

- Pflege und Instandhaltung des Büros
- Überwachung und Sicherstellung der allgemeinen Ordnung
- Kleinere Reparaturen und Instandhaltungsarbeiten
Das bringst du mit:

- Handwerkliches Geschick und technisches Verständnis
- Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein
- Gute Kommunikationsfähigkeit und zeitliche Flexibilität

Wir freuen uns auf deine Bewerbung (bevorzugt via E-Mail).

Q.ANT ist ein Hightech-Start-Up im Bereich Quanten-
technologie mit Sitz in Stuttgart. Wir entwickeln
Quantensensoren sowie Quantencomputerchips und
beschäftigen derzeit 100 Mitarbeiter.

Q.ANT GmbH - Frau Joy-Denise Fath

Handwerkstraße 29, 70565 Stuttgart
Telefon: 0711 4596 9613 / E-Mail: joy-denise.fath@qant.gmbh
Webseite: https://qant.com/de/

STELLEN- 

GESUCHE

STELLENANGEBOTE

Übrigens: Uns gibt es auch online!

Interessantes, Regionales, Kulturelles, Sportliches 

und Aktuelles aus Kornwestheim und dem Kreis  

Ludwigsburg finden Sie auch bequem von daheim 

oder unterwegs aus auf  

 

www.kornwestheimer-zeitung.de 
 

Fehlen eigentlich nur noch Sie!



den. Sorgfältig bedeutet aber 
nicht nur einmal in der Mitte 
durchschneiden.

Es gilt erst einmal mit ge-
zielten Schnitten Chip und/
oder Magnetstreifen un-
brauchbar zu machen, raten 
die Verbraucherschützer. Da-
nach sollten auch die Stellen 
der Karte, an denen persönli-
che Daten wie Namen oder 
Kundennummer aufgedruckt 
sind, so zerschnippelt werden, 
dass alle Daten unkenntlich 
werden.

Zurückschicken oder als 
Elektroschrott entsorgen

Alternativ können oder müs-
sen, sofern dies verlangt wird, 
die Karten auch wieder an die 
ausgebende Stelle zurückge-
schickt oder persönlich dort 
zurückgegeben werden. Ist 
dies nicht notwendig, sollten 
Kartenschnipsel bei einer 
Sammelstelle für Elektrogerä-
te abgegeben oder in eine ent-

I
m neuen Jahr hält der 
Briefkasten oft so einiges 
bereit: Nicht nur Rechnun-

gen treffen ein, sondern auch 
die ein oder andere neue Karte 
von Versicherungen, Banken 
und Co. Die alten abgelaufe-
nen Karten gehören dann aus 
Sicherheits- und Daten-
schutzgründen, aber auch 
unter Umweltaspekten be-
trachtet weder in den Haus-
müll noch in die gelbe Wert-
stofftonne. Das gilt sowohl für 
Chipkarten als auch für Karten 
mit Magnetstreifen, erklärt die 
Verbraucherzentrale Nord-
rhein-Westfalen.

Nicht nur einmal 
in der Mitte

Um einem Missbrauch der in 
den Mikroprozessor-Chips 
und Magnetstreifen gespei-
cherten sowie der auf den Kar-
ten aufgedruckten Daten vor-
zubeugen, sollten die Karten 
sorgfältig zerschnitten wer-

Entsorgung und Recycling Sonderveröffentlichung

Ob Bank-, Kredit- oder Krankenversicherungskar-
te: Zum Jahreswechsel flattert  mitunter die ein 
oder andere neue Karte ins Haus.

sprechende Sammelbox ein-
geworfen werden.

Nur so seien die fachge-
rechte Entsorgung und ein Re-
cycling möglich, erklärt die 
Verbraucherzentrale. Denn 
Karten, die einen Mikrochip 
und/oder einen Magnetstrei-
fen enthalten, sind laut Elekt-
ro- und Elektronikgerätege-
setz (ElektroG) Elektrogeräte. 

dpa/tmn

Ve r b r a u c h e r -
schützer raten, 
Chip und Magnet-
streifen sowie die 
Bereiche mit per-
sönlichen Daten 
auf Chipkarten 
gezielt zu zer-
schneiden.

Foto: VZ NRW/dpa-tmn

Was tun mit alten Chipkarten?

Geschenke erleben!Geschenke erleben!
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ideenreich und professionell 

in der Umsetzung.

MODERNISIERUNG

Obere Kasernenstr. 22 • 71634 Ludwigsburg

Telefon: 07141 9910-0 • E-Mail: walckerhof@korian.de

www.bestens-umsorgt.de

Bestens umsorgt in Ludwigsburg
Wir bieten Ihnen

• Stationäre Pflege • Kurzzeitpflege

• Verhinderungspflege • Demenzpflege

 • Restaurant/Café

Schreinerei

Pflege

MÖBEL

Küche

ein kunterbunter Kreativ-
workshop in den Schulferien 
für Schulkinder im Alter von 
sechs bis zwölf Jahren statt. 
Die Teilnahme ist nur mit vor-
heriger Anmeldung möglich.

Am Freitag, 16. Februar, 
von 9.30 bis 11 Uhr, findet ein 
kunterbunter Kreativwork-
shop in den Schulferien für 
Schulkinder im Alter von sechs 
bis zwölf Jahren statt. Die Teil-
nahme ist nur mit vorheriger 
Anmeldung möglich. pm

„Der Kunst auf der Spur“ 
können alle Kinder ab sechs 
Jahren am Sonntag, 11. Febru-
ar, von 14 bis 16 Uhr, sein. 
Neben einer Kurzführung be-
steht für die jungen Kunstfans 
in einem Kreativworkshop die 
Möglichkeit, der eigenen Fan-
tasie freien laufen zu lassen 
und sich gestalterisch auszu-
toben.  Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Am Freitag, 16. Februar, 
von 9.30 bis 11.00 Uhr findet 

34 Jahren in den Gemeinderat 
nach und war mit einer Unter-
brechung bis zuletzt für die 
Freie Demokratische Partei im 
höchsten kommunalen Gre-
mium vertreten.

„Der Einzelhandel, eine le-
bendige Innenstadt und eine 
florierende Wirtschaft waren 
für Andreas Schantz Herzens-
angelegenheiten – doch die 
Belange der Bürgerinnen und 
Bürger, die er in den städti-
schen Gremien vertrat und 
denen er sich zu jeder Zeit ver-
pflichtet fühlte, hatten für ihn 
höchste Priorität“, so Laux-
mann. „Seine Nahbarkeit, sei-
ne Teamfähigkeit und seine 
Diskussionsfreude werden 
fehlen. Unser aufrichtiges Mit-
gefühl gilt seinen Angehöri-
gen sowie der FDP-Fraktion 
und dem FDP Ortsverband 
Kornwestheim, die mit And-
reas Schantz nicht nur einen 
politischen Weggefährten, 
sondern auch einen Freund 
verloren haben.“ pm

O
berbürgermeister Nico 
Lauxmann betont: 
„Andreas Schantz war 

Kornwestheimer durch und 
durch: Das familieneigene 
Schuhgeschäft, das er von sei-
nem Großvater und Vater nach 
dem Abitur und anschließen-
der Lehre zum Einzelhandels-
kaufmann übernommen hatte, 
war bis zur Geschäftsaufgabe 
im Jahr 2020 eine Institution 
in der Kornwestheimer Innen-
stadt. Und das war auch And-
reas Schantz selbst.“

Mehr als 30 Jahre lang 
brachte sich Schantz in der 
hiesigen Kommunalpolitik 
ein. 1991 rückte er im Alter von 

Trauer um 
Andreas Schantz
Die Stadt Kornwestheim, der Gemeinderat und 
die Verwaltungsspitze trauern um den, am 22. 
Januar verstorbenen, Stadtrat.

Andreas Schanzt war Korn-
westheimer durch und durch. 
Der Stadtrat ist am 22. Januar 
im Alter von 67 Jahren 
verstorben. Foto: pm

A
m Freitag, 2. Februar, 
findet um 16 Uhr eine 
After-Work-Kurzfüh-

rung mit Aperitif statt. Hier 
können sich die Besucherin-
nen und Besucher nach der 
Arbeit bei einer Highlight-
Führung durch die Ausstel-
lung „Matthias Garff. Wolken-
kuckucksheim“ entspannen 
und im Anschluss mit einem 
Getränk gemütlich den Feier-
abend einläuten. Die Teilnah-
me ist nach vorheriger Anmel-
dung möglich. Um 18 Uhr des-
selben Tages erwartet die Gäs-
te das NABU-Spezial: „Krani-
che – Vögel des Glücks“. Der 
renommierte Vogelexperte 
Norwin Hilker wird einen be-
bilderten Vortrag im Galerie-
versammlungssaal halten. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich, der Eintritt ist frei.

Am Freitag, 9. Februar, lädt 
Museumsleiterin Saskia Dams 
in der Kooperationsveranstal-
tung mit der Schiller-Volks-
hochschule Landkreis Lud-
wigsburg um 15 Uhr zu einer 
öffentliche Kuratorinnenfüh-
rung ein. Eine Anmeldung ist 
erforderlich.

Kunst, Kultur und 

Kreativität

Noch bis zum 18. Februar 2024 ist die Ausstellung „Wolkenku-
ckucksheim“ von Matthias Garff im Museum im Kleihues-Bau 
zu sehen. Foto: Matthias Garff/pm

Das Museum im Kleihues-Bau lädt auch im 
Februar zu einer Reihe von Veranstaltungen, 
Führungen und Workshops ein, die für Kunstlieb-
haber, Naturfreunde und Familien gleicherma-
ßen konzipiert sind.


